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alle informationen 
zum Studiengang 
Luft- und raum-
fahrttechnik finden 
Sie auch im inter-
net. Fotografieren 
Sie dazu einfach 
den Qr-code mit 
einem passenden 
reader auf ihrem 
handy*.

*  bitte beachten Sie: beim auf-

rufen der internetseite können 

ihnen kosten entstehen.



interessieren Sie sich neben der Grund-
satzfrage „Warum fliegt ein Flugzeug?“ 
zum beispiel auch dafür, wie man den 
Verbrauch und die umweltbelastung von 
Flugzeugen durch moderne konstruktio-
nen verbessern kann oder wie moderne 
Satelliten mit klimabeobachtungen der 
erde helfen können? Wie werden Flug-
zeiten durch optimale routen verbessert 
oder wie können Passagiere am besten im 
Flughafen abgefertigt werden? Wie wird 
ein triebwerk leiser und emissionsärmer?

diese und viele andere Fragestellun-
gen werden im rahmen des Studiums in 
den Vertiefungsrichtungen Flugzeugbau, 
raumfahrttechnik, triebwerktechnik und 
Flugbetriebstechnik erörtert.

ein Fachbereich mit einzigartigem 
kompetenzspektrum und hochmotivierten 
dozenten erwartet Sie für ein anspruchs-
volles Studium.

Luft- und raumfahrzeuge stellen 
mit ihren  teilbereichen  hochkomplexe 
Systeme dar. als absolvent(in)  unseres 

Fachbereiches qualifizieren Sie sich, neben 
der Luft- und raumfahrt, auch für weite 
bereiche der industrie. automobile, Schie-
nenfahrzeuge, ja  sogar Schiffe profitieren 
vom Leichtbau. integrierte Systeme, mit 
dem Zusammenspiel von mechanischen 
und elektronischen komponenten, finden 
sich im maschinen- und anlagenbau.

das Studium umfasst theoretische 
natur- und  ingenieurwissenschaftliche 
Grundlagen und viele  praxisbezogene 
Fächer, welche durch praktische Laborver-
suche ergänzt werden. und: in unserem 
Fachbereich ist Fliegen nicht nur  theorie. 
im Flugmechanischen Praktikum bieten 
wir praktische Versuche mit Segel- und 
motorflugzeugen an. 

Wir freuen uns auf ihre bewerbung!

ihr
Prof. dr.-ing. Peter dahmann
dekan und Studiengangsleiter

Willkommen
im Studiengang
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absolventen des Studiengangs Luft- und raumfahrttechnik  
finden ihre tätigkeitsfelder je nach Vertiefungsrichtung:

 in der nationalen und internationalen Luft- und  >
raumfahrtindustrie
bei Flugzeugherstellern >
in der Zulieferindustrie für komponenten und Subsysteme >
bei Fluggesellschaften >
 bei Flugbetriebsgesellschaften wie airlines und  >
Flughafenbetreibern
bei behörden und agenturen >
 in vielen hochtechnologiesparten des maschinenbaus >
in der automobiltechnik >

die aufgabe des bachelors ist die umsetzung von erkenntnissen 
aus Wissenschaft und Forschung in klare technische konzeptio-
nen und Lösungen.

allgemein lassen sich folgende aufgabenbereiche in der industrie 
unterscheiden:

 anwendungsorientierte Forschung in Forschungseinrichtun- >
gen oder bei der industrie
entwurf und entwicklung >
konstruktion (cad) und berechnung (Fem, mkS, cFd) >
 technischer Vertrieb (beratung, kundenspezifische ausle- >
gung, kundenbetreuung, ...)
Fertigung, Fertigungsplanung und -kontrolle >
Versuchsauslegung, -durchführung und -auswertung >
Wartung und betrieb von Fluggeräten und anlagen >

neuerdings kommt verstärkt der einsatz in der umweltsimula-
tion, Produktsicherung, Qualitätskontrolle und im management 
hinzu.

Tätigkeitsfelder
Vom Entwurf
bis zur Produktion

Siehe auch bei der 
Bundesagentur für 
Arbeit unter:
http://infobub.
arbeitsagentur.de/berufe/
Suchbegriff: Luft- und 
raumfahrttechnik
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auch in Zukunft haben ingenieure in deutschland sehr gute be-
rufsaussichten: nach einer umfrage des deutschen industrie- und 
handelskammertages (dihk) suchen etwa 50 % der deutschen 
unternehmen ingenieure – eine einschätzung, die auch vom 
institut der deutschen Wirtschaft (iW) geteilt wird. aktuell sind in 
deutschland ca. 15.000 ingenieurstellen nicht besetzt.

Viele ingenieure in den unternehmen erreichen in 
den nächsten Jahren das ruhestandsalter, der erforderliche 
nachwuchs wird mit den vorhandenen absolventen nur teilweise 
gedeckt. So ist auch der Start in das berufsleben für Studierende 
der ingenieurstudiengänge sehr gut: mehr als 90 % der absolven-
ten finden direkt im anschluss an das Studium einen Job.

aufgrund der entwicklungsprognosen des Luftverkehrs, 
der benötigten neuen Flugzeugtypen und des ersatzbedarfs für 
die derzeit im einsatz befindlichen Flugzeuge, ergeben sich sehr 
gute Zukunftsaussichten für ingenieure mit speziellen System-
kenntnissen bei den herstellern von Luftfahrzeugen.

raumfahrtprojekte werden auch zukünftig durchgeführt 
und der unbewusste „einsatz“ von raumfahrt, zum beispiel mit 
dem GPS, dem Satellitenfernsehen und der Wetter- und um-
weltbeobachtung wird weiter ausgebaut werden. Somit werden 
zukünftig verstärkt qualifizierte ingenieure gesucht.

neben der direkten tätigkeit bei einer entsprechenden 
Firma nimmt der anteil der über ingenieur-dienstleistungs-
unternehmen vermittelten tätigkeiten für eine Firma in einem 
speziellen Segment oder Projekt weiter zu.

Berufsaussichten
Beste Chancen auf 
dem Arbeitsmarkt
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Kompetenzen 

das Studium hat das Ziel, aktuell ingenieurmäßiges Wissen zu 
lehren und die Fähigkeit zu vermitteln, dieses auf bekannte und 
neue Probleme anzuwenden sowie sich auch nach dem Studi-
enabschluss selbstständig neues Wissen und weitere Fähigkei-
ten anzueignen. die absolventen des anwendungsorientierten 
bachelor-Studiums haben methodisch-analytische Fähigkeiten 
und zugleich synergetische Fähigkeiten der anwendung von 
methoden und kenntnissen.

Sie verfügen über berufsfeldspezifische Schlüssel- 
qualifikationen und über ein kritisches Verständnis der 
grundlegenden theorien, Prinzipien und methoden ihrer Vertie-
fungsrichtung und sind damit in der Lage, Wissen zu vertiefen. ihr 
Wissen und Verstehen entspricht dem aktuellen Wissensstand 
des Fachgebietes.

Sie sind in der Lage, ihr Wissen und Verstehen auf 
ihre tätigkeit oder ihren beruf anzuwenden und Problem-
lösungen und argumente in ihrem Fachgebiet zu erarbeiten und 
weiterzuentwickeln.

Sie sind in der Lage, relevante informationen zu sam- 
meln, zu bewerten und zu interpretieren, daraus wissenschaftlich 
fundierte urteile abzuleiten, die gesellschaftlichen, wissen-
schaftlichen und ethischen erkenntnisse zu berücksichtigen und 
selbstständig weiterführende Lernprozesse zu gestalten.

Sie können fachbezogene Positionen und Problemlösungen 
formulieren und argumentativ verteidigen, sich mit Fachver-
tretern und mit Laien über informationen, ideen, Probleme 
und Lösungen austauschen und Verantwortung in einem team 
übernehmen.

neben der kompetenz in fachspezifischen aufgaben 
verfügen sie über einen hohen Grad an systemorientiertem 
Verständnis.

die erworbenen Soft-Skills stärken die Persönlichkeit 
und verleihen den absolventen ein adäquates Vertreten ihrer 
kompetenzen, auch im internationalen umfeld.
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Vor dem Studium



FH AAcHen    ZuGanGSVOrauSSetZunGen  |  VOr dem Studium  |  11

Voraussetzung für die aufnahme des Studiums ist  neben der 
Fachhochschulreife oder der allgemeinen hochschulreife der 
nachweis einer praktischen tätigkeit von zwölf Wochen. davon 
müssen acht Wochen bis zum einschreibungstermin absolviert 
worden sein, die restlichen vier Wochen fachspezifischen Prakti-
kums sind bis zum beginn des dritten Semesters nachzuweisen. 
Wir empfehlen ihnen, das gesamte Praktikum vor beginn des 
Studiums abzuleisten. dies stellt sicher, dass Sie sich unbelastet 
dem Studium und ihren Prüfungen widmen können.

Berufsausbildung  |  Liegt eine einschlägige im berufsfeld 
metalltechnik/maschinenbau oder elektrotechnik abgeleistete 
berufsausbildung, eine mehrjährige berufstätigkeit oder ein 
Jahrespraktikum vor, kann das geforderte Praktikum auf antrag 
entfallen. die entscheidung hierüber trifft der Fachbereich. 

numerus clausus  |  der Fachbereich Luft- und raumfahrttechnik 
verfügt über eine begrenzte anzahl von Studienplätzen, die eine 
möglichst individuelle betreuung ermöglichen. deshalb gibt es 
eine örtliche Zulassungsbeschränkung (numerus clausus/nc).

die anmeldung zum Studium an der Fh aachen, Fachbereich 
Luft- und raumfahrttechnik, ist ab mai bis jeweils zum 15. Juli 
des Jahres für das nachfolgende Wintersemester möglich.

Hinweis  |  Je nach dem Jahr der hochschulzugangsberechtigung 
kann der termin variieren! informationen zu den aktuellen, ver-
bindlichen terminen erhalten Sie im Studierendensekretariat. 

Studienbeginn ist jeweils zum Wintersemester.

Weitere Informationen 
zur Anerkennung 
des Parktikums: 
www.fh-aachen.de/
bewerb_quali_bach.html

Die Anmeldung erfolgt 
direkt an der FH Aachen. 
Online Bewerbung 
ist möglich unter: 
www.fh-aachen.de/
bewerb_unterlagen.html

Zugangsvoraussetzungen
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Kontaktstelle im Fach­
bereichs sekretariat bei 
Frau ramona brighina,
t +49.241.6009 52410
brighina@fh-aachen.de 

das vorab abzuleistende Praktikum dient dem erwerb prakti-
scher Grundkenntnisse und Fertigkeiten im metallverarbeitenden 
bereich.
 
Tätigkeiten  |  das Praktikum soll tätigkeiten aus mindestens 
sieben der folgenden bereiche einschließen:

 manuelle arbeitstechniken an metallen, kunststoffen  und  >
anderen Werkstoffen
 maschinelle arbeitstechniken mit Zerspanungsmaschinen  >
und maschinen der spanlosen Form gebung
Verbindungstechniken >
Wärmebehandlung >
Oberflächenbehandlung >
Werkzeug-, Vorrichtungs- und Lehrenbau >
montage von maschinen, Geräten und anlagen >
 Qualitätskontrolle (messen und Prüfen im Labor und in der  >
Fertigung)
betriebsaufbau und Organisation des arbeitsablaufs >
Fertigung (rohbau, endmontage) >
konstruktion und entwicklung >
testaufbau, -vorbereitung und -durchführung >
Prototypenbau >

Berufsausbildung  |  auf das Praktikum werden Zeiten einer 
einschlägigen berufsausbildung, tätigkeiten im rahmen der 
ausbildung der Fachoberschule oder entsprechender tätigkeiten 
im rahmen des dem erwerb der Zugangsberechtigung dienenden 
Jahrespraktikums auf antrag ganz oder teilweise angerechnet.

die praktische tätigkeit ist durch eine vom jeweiligen 
betrieb ausgestellte bescheinigung nachzuweisen, die die 
bereiche und die jeweilige dauer enthält und durch ein von 
der Praktikantin/dem Praktikanten mindestens wochenweise 
erstelltes berichtsheft ( Praktikumsbericht).

die anerkennung des Praktikums erfolgt durch  Vorlage der oben 
beschriebenen Zeugnisse und berichts hefte im  Sekretariat des 
Fachbereichs Luft- und raumfahrttechnik.

Praktikum
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Der praxisnahe 
Studiengang
Luft- und 
Raumfahrttechnik
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Industriekontakte
Praktika, Projekt- und 
Bachelorarbeiten in der 
internationalen Industrie
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der Fachbereich Luft- und raumfahrttechnik verfügt in den 
Vertiefungsrichtungen über sehr gute und intensive kontakte zu 
hochschulen und der einschlägigen industrie, die über kontakt-
Professoren gepflegt werden. dies spiegelt sich u. a. in einem 
(industriell  besetzten) Fachbereichsbeirat wieder, der die ent-
wicklung bedarfsorientiert begleitet und empfehlungen zur 
Weiterentwicklung des Studienangebotes gibt.

Für die Studierenden heißt dies: eine Vielzahl von möglich-
keiten und eine aktive unterstützung bei der anbahnung und 
durchführung von Praktika, Projekt- und bachelorarbeiten in der 
internationalen industrie oder an ausländischen hochschulen. die 
eigeninitiative engagierter Studierender wird damit erfolgsorien-
tiert unterstützt.

 
die industrie- und hochschulkontakte ermöglichen es, 
Vorlesungen und blocklehrveranstaltungen durch  qualifizierte 
Vertreter spezieller Fachgebiete mit  aktuellem tätigkeits- und 
anforderungsbezug  durchführen zu  lassen oder direkt in die 
Firmen zu  gehen.
 
Industriepraxis  |  Weitere wichtige bestandteile der indust-
riepraxis im  bachelorstudiengang  „Luft- und raumfahrttechnik“:

 exkursionen zu industrieunternehmen und entwicklungs- >
abteilungen (z. b. kourou, ariane-Startplatz)
 Fächer bzw. teillehrfächer werden von Vertretern aus der  >
industrie gelesen. hier werden aktuellste entwicklungen im 
Fahrzeugbau vorgestellt. 
 in zusätzlichen kolloquien - außerhalb des regulären  >
Lehrbetriebs - stellen Vertreter aus der Luft- und raum-
fahrtindustrie aktuelle entwicklungen aus ihren bereichen 
vor (z. b. „raumfahrtkolloquium“, „triebwerkstechnisches 
kolloquiuum“,...). 
 in einem zweiteiligen Praxisprojekt im 6. und 7.  >
Semester sowie in der bachelorarbeit gewinnen die 
Studierenden bereits intensiv einblicke in unterschiedliche 
industrieunternehmen. 

Koordination:  
Prof. dr.-ing. thomas 
Franke (Praxisprojekt)

Prof. dr.-ing. Josef 
rosenkranz 
(auslandssemester)
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Profil des Studienganges 

1. bis 3. Semester

Grundlagenfächer maschinenbau mit expliziter ausrichtung an 
den anforderungen der Luft- und raumfahrttechnik:
>  mathematik
>  Physik
>  technische mechanik
>  Werkstoffkunde
>  elektrotechnik
>  thermodynamik
>  messtechnik
>  numerik und datenverarbeitung
>  konstruktionselemente
>  cad
>  Strömungslehre
>  basics of Space Flight
>  Fundamentals of aeronautical engineering.

4. bis 6. Semester

Vertiefung in den speziellen Schlüsselfächern:
>  Fem Grundlagen
>  Fundamentals of Propulsion technology
>  maschinendynamik
>  Leichtbau
>  regelungstechnik

Vertiefungsrichtungen
>  Flugzeugbau
>  triebwerktechnik
>  raumfahrttechnik
>  Flugbetriebstechnik

7. Semester
>  Praxisprojekt
>  bachelorarbeit
>  kolloquium
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Die Vorteile  |  des bachelorstudiengangs Luft- und raumfahrt-
technik liegen

 im starken Praxisbezug durch Praktika und integrierter  >
Projektarbeit
im modularen aufbau >
 in der Flexibilität der Studiengestaltung >
 im beirat aus industrievertretern, welcher den   Studiengang  >
praxisorientiert mitgestaltet

die implizite Vermittlung von englisch in den Vorlesungen und 
mit der hintergrundliteratur mit einem konkreten anwendungs-
bezug bringt den Studierenden einen  Synergieeffekt und sichert 
ihnen zeitliche Vorteile. Soft-Skill-Fächer eröffnen die persönli-
che Weiterbildung und reifung während des Studiums.

die ersten vier Semester umfassen Pflichtmodule aus dem 
bereich der mathematisch-naturwissenschaftlichen Grundlagen. 
Zwecks Stärkung des Praxisbezugs und zur Verbesserung der 
Studienmotivation werden bereits in den ersten vier Semestern 
neben den ingenieurwissenschaftlichen Grundlagen auch Über-
blicksmodule aus dem bereich der Luft- und raumfahrttechnik 
angeboten.

das fünfte und sechste Semester umfassen schwerpunktmäßig 
die Wahlpflichtmodule der Luft- und raumfahrttechnik entspre-
chend der gewählten Vertiefungsrichtung.

das Studium vermittelt berufsfeldspezifische Schlüssel-
qualifikationen, insbesondere die Fähigkeit zur kooperation 
mit fachfremden Partnern und der auseinandersetzung mit 
wissenschaftsexternen anforderungen und führt zu einem 
berufsqualifizierenden abschluss als  „bachelor of engineering“ 
mit starkem Praxisbezug.

Wesentliches merkmal des Studiums ist die frei wählbare Spe-
zialisierung in einer Vertiefungsrichtung. diese haben je einen 
eigenen fachspezifischen modulkatalog und sind Pflichtfächer für 
den gewählten Schwerpunkt. die Wahl der Vertiefungsrichtungen 
erfolgt im vierten Semester.

die Vertiefungsrichtungen sind:

Flugzeugbau  (FZb) >
triebwerktechnik  (tWt) >
raumfahrttechnik  (rFt) >
Flugbetriebstechnik  (Fbt) >
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Vertiefungsrichtungen 

Flugzeugbau  |  der Flugzeugbau befasst 
sich mit dem entwurf, der auslegung, 
der konstruktion und dem Festigkeits-
nachweis der Strukturen von Luftfahrt-
geräten. Grundlegende kenntnisse in 
den luftfahrtüblichen Werkstoffen, 
insbesondere auch Faserverbundwerk-
stoffen und Gemischtbauweisen werden 
vermittelt. „Warum und wie fliegt ein 
Flugzeug“, wird durch mathematische 
 Grundlagen, die Simulation am rechner 
und in der  Flugerprobung hergeleitet und 
zur beurteilung von Flugeigenschaften 
herangezogen. „Warum sieht ein Flugzeug 
so aus“, lässt sich unter anderem durch die 
aerodynamik im Flug, die integration aller 
notwendigen Flugzeugkomponenten und 
die bauweise erklären. der antrieb bringt 
das Flugzeug voran und beeinflusst die 
auslegung und das Flugverhalten.

Triebwerktechnik  |  das triebwerk er-
zeugt die nötige Leistung, um Fahrzeuge 
und Fluggeräte voranzubringen und ist da-
mit ein wesentlicher bestandteil moderner 
Fortbewegungsmittel. Vom einfachen kol-
bentriebwerk über moderne düsentrieb-
werke bis hin zu Über- und hyperschall-
 antrieben sowie raketenantrieben für die 
raumfahrt gibt es eine weite Palette der 
verschiedensten Funktionsprinzipien von 
antrieben. Wie sind diese mechanisch 
aufgebaut? Wie sind die Strömungs- und 
Verbrennungsprozesse im inneren und 
was wird damit an Output  (Leistung/
Schub) produziert? das Zusammenspiel 
von antrieb und Fahrzeug/Fluggerät und 
die beeinflussung der umwelt durch die 
antriebe werden vermittelt.
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Raumfahrttechnik  |  raumfahrzeuge 
unterliegen ganz speziellen randbedin-
gungen, die hier auf der erde nur simuliert 
werden können, und wenn das raum-
fahrzeug im Weltraum ist, besteht keine 
möglichkeit mehr, daran etwas zu  
ändern. deshalb geht es hier darum, alle 
Subsysteme eines raumfahrzeuges zu 
kennen, ihr Zusammenwirken abzustim-
men und ein autonomes Gesamtsystem 
auszulegen. da sich das raumfahrzeug im 
Vakuum des Weltraums bewegt, kommt 
der materialauswahl und den kenntnissen 
des materialverhaltens, den spezifischen 
bauweisen und – signifikant wichtig – dem 
thermalhaushalt eine bedeutende rolle 
zu. es soll ja während der mission halten, 
seine eigenschaften nicht ändern und in 
einem akzeptablen temperaturbereich 
funktionieren. hierzu gibt es spezielle 
technologien und Verfahrensweisen, die 
angewendet werden. Wie verhält sich 
eine rakete beim aufstieg, ein raumflug-
körper auf dem Orbit um die erde und 
wie komme ich zum mond oder fernen 
himmelskörpern? – eine aufgabe der 
raumflugdynamik. der raumflugbetrieb 
kontrolliert von der erde aus alle aktivitä-
ten, während eine mission abläuft. 

Flugbetriebstechnik  |  Fertige Fluggeräte 
bedürfen einer kontinuierlichen Überwa-
chung und kontrolle. abweichungen in den 
Leistungsdaten, dem Flugverhalten und 
der Sicherheit müssen frühzeitig erkannt 
werden. die Flugsysteme und elektronik-
komponenten unterliegen kontinuierlichen 
kontrollen, um das Zusammenspiel aller 
Subsysteme einwandfrei funktionieren 
zu lassen. die Wartung, instandsetzung 
und Prüfung von Zelle und triebwerk sind 
wesentliche arbeitsschwerpunkte. der 
einsatz von Fluggeräten im Luftverkehr 
und der Flugbetrieb selbst müssen geplant 
werden. rechtliche Vorschriften und 
anforderungen sind zu berücksichtigen. 
ein flugmechanisches Praktikum gibt die 
möglichkeit, selbst im Flugzeug zu sitzen 
und die aufgaben eines Flugingenieurs zu 
durchleben.
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SWS

nr.
bezeichnung

P/W cr V Ü Pr Su ∑

1. Semester
61100 mathematische Grundlagen der 

ingenieurwissenschaften
P 2 1 1 0 0 2

61101 mathematik 1 P 5 2 0 1 0 3
61102 Physik (teil 1) P 3 2 1 0 0 3
61103 technische mechanik 1 P 8 4 2 0 0 6
61104 Grundlagen der Werkstoffkunde P 4 3 1 0 0 4
61105 Werkstoffe der Luft- u. raumfahrt P 2 1 1 0 0 2
61107 elektrotechnik u. elektronik (teil 1) P 3 1 1 1 0 3
61108 basics of Space Flight P 3 2 1 0 0 3
Summe 30 16 8 2 0 26

2. Semester
62101 mathematik 2 P 5 3 2 0 0 5
62102 Physik (teil 2) P 3 1 1 1 0 3
62104 technische mechanik 2 P 7 3 3 0 0 6
62105 angewandte mathematik P 4 2 1 0 0 3
62106 thermodynamik P 5 2 2 0 0 4
62107 elektrotechnik u. elektronik (teil 2) P 3 1 1 1 0 3
62109 messtechnik P 3 1 1 1 0 3
Summe 30 13 11 3 0 27

3. Semester
63101 numerik P 3 1 1 0 0 2
63102 datenverarbeitung P 5 2 1 2 0 5
63104 dynamik P 4 2 1 0 0 3
63105 konstruktionselemente 1 P 4 2 2 0 0 4
63106 techn. Zeichnen und cad P 5 1 0 4 0 5
63107 Fundam. of aeronautical eng. P 3 2 1 0 0 3
63108 Strömungslehre (teil 1) P 6 3 2 1 0 6
Summe 30 13 8 7 0 28

cr: credits  P: Pflicht  W: Wahl  SWS: Semesterwochenstunden 
V: Vorlesung Ü: Übung Pr: Praktikum Su: Seminar, seminaristischer unterricht

Studienplan
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cr: credits  P: Pflicht  W: Wahl  SWS: Semesterwochenstunden 
V: Vorlesung Ü: Übung Pr: Praktikum Su: Seminar, seminaristischer unterricht

SWS

nr. bezeichnung P/W cr V Ü Pr Su ∑

4. Semester
64101 konstruktionselemente 2 P 7 2 2 2 0 6
64102 Fem Grundlagen P 3 1 0 2 0 3
64103 Fundam. of Propulsion technology P 4 1 1 1 0 3
64104 maschinendynamik P 5 2 1 1 0 4
64105 Grundlagen des Leichtbaus P 5 3 2 0 0 5
64106 regelungstechnik P 3 2 1 0 0 3
64108 Strömungslehre (teil 2) P 3 1 1 1 0 3
Summe 30 12 8 7 0 27

5. Semester
65xxx Wahlmodulkatalog der gewählten  

Vertiefungsrichtung
W 24 - - - - ­

65xxx „außerdisziplinäre“ module / aFm W 6 - - - - ­
Summe 30 ­ ­ ­ ­ ­

6. Semester
66xxx Wahlmodulkatalog der gewählten 

Vertiefungsrichtung
W 8 - - - - ­

Wahlmodulkatalog „ak“ W 12 - - - - ­
66501 Vorbereitungssem. Praxisprojekt W 10 - - - - ­
66502 Praxisprojekt (1. teil) W - - - - ­
Summe 30 ­ ­ ­ ­ ­

7. Semester
67501 Praxisprojekt (2. teil) W 17 - - - - ­
68998 bachelorarbeit P 12 - - - - ­
68999 kolloquium P 1 - - - - ­
Summe 30 ­ ­ ­ ­ ­
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SWS

nr. bezeichnung P/W cr V Ü Pr Su ∑

Wahlmodulkatalog FZB (Vertiefungsrichtung „Flugzeugbau“)
65501 Flugmechanik 1 WS 2 2 0 0 0 2
65502 Flugmechanik 2 (inkl. Praktikum) WS 6 2 2 2 0 6
65504 Flugzeugaerodynamik WS 3 2 1 1 0 4
65505 Luftfahrtantriebe 1 WS 5 2 1 1 0 4
65506 Leichtbau WS 4 1 1 1 0 3
65507 Faserverbundwerkstoffe und  

-bauweisen
WS 4 2 1 1 0 4

66508 Systemintegration SS 4 2 1 0 0 3
66509 konstruktion Flugzeugstruktur SS 4 2 1 0 0 3

Wahlmodulkatalog FBT (Vertiefungsrichtung „Flugbetriebstechnik“)
65501 Flugmechanik 1 WS 2 2 0 0 0 2
65505 Luftfahrtantriebe 1 WS 5 2 1 1 0 4
65511 Flugführungssysteme/-elektronik WS 7 5 1 1 0 7
66508 Systemintegration SS 4 2 1 0 0 3
65512 Wartung, instandhaltung und

Prüftechnik der Zelle
WS 4 2 1 0 0 3

66513 Wartung, instandhaltung und
Prüftechnik des triebwerks

SS 4 1 1 1 0 3

65515 Luftrecht WS 3 2 1 0 0 3
65516 Luftverkehr und Flugbetrieb WS 2 2 0 0 0 2
65517 Flugmechanisches Praktikum 1 0 0 1 0 1

Wahlmodulkatalog TWT (Vertiefungsrichtung „Triebwerktechnik“)
65521 Verbrennungstechnik WS 4 1 1 1 0 3
65505 Luftfahrtantriebe 1 WS 5 2 1 1 0 4
66522 Luftfahrtantriebe 2 SS 3 1 0 1 0 2
65524 Strömungsmaschinen WS 7 3 2 2 0 7
65501 Flugmechanik 1 WS 2 2 0 0 0 2
65525 Verbrennungsmotoren WS 6 3 2 1 0 6
66526 raumfahrtantriebe SS 5 2 1 1 0 4

cr: credits  P: Pflicht  W: Wahl  SWS: Semesterwochenstunden 
V: Vorlesung Ü: Übung Pr: Praktikum Su: Seminar, seminaristischer unterricht

Wahlmodulkatalog
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*) auswahlkatalog wird regelmäßig ergänzt.
cr: credits  P: Pflicht  W: Wahl  SWS: Semesterwochenstunden 
V: Vorlesung Ü: Übung Pr: Praktikum Su: Seminar, seminaristischer unterricht

SWS

nr. bezeichnung P/W cr V Ü Pr Su ∑

Wahlmodulkatalog „AFM“
66537 Zweiradtechnik W 4 2 1 0 0 4
66538 rennsporttechnik W 4 2 1 0 0 4
66539 nutzfahrzeugtechnik W 4 2 1 0 0 4
66540 alternative kraftstoffe W 4 2 1 0 0 4

Wahlmodulkatalog „AK“ *
66553 technisches Französisch W 3 0 0 0 3 3
66560 Französisch W 3 0 0 0 3 3
66554 russisch W 3 0 0 0 3 3
66558 englisch 1 W 3 0 0 0 3 3
66559 englisch 2 W 3 0 0 0 3 3
66556 technisches englisch W 3 0 0 0 3 3
66562 Spanisch 1 W 3 0 0 0 3 3
66563 Spanisch 2 W 3 0 0 0 3 3
66567 chinesisch W 3 0 0 0 3 3
66552 Zeit- und Selbstmanagement W 3 0 0 1 1 2
66554 kostenrechnung W 3 0 0 1 1 2
66555 tutorentätigkeit W 3 0 0 1 1 2
66568 mit persönlichen kompetenzen  

kommunizieren und präsentieren
W 3 0 0 0 3 3

66569 rhetorik W 3 0 0 0 3 3
66570 bewerbertraining und umgang/ 

bewältigung von Prüfungsängsten
W 3 0 0 0 3 3

66551 Führung und entscheidungsfindung W 3 0 0 0 3 3
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Pflichtmodule 

61100 2 credits

Mathematische Grundlagen der Ingenieur­
wissenschaften  |  Prof. Dr. rer. nat. Christa 
Polaczek

61101 5 credits

Mathematik 1  |  Prof. Dr. rer. nat. Christa 
Polaczek
der Studierende soll technische Vorgänge 
mit hilfe der mathematik wahrnehmen, 
verstehen und unter mathematischen Ge-
sichtspunkten beschreiben können. er soll 
Problemlösungen mathematisch korrekt 
erarbeiten, in mathematischen kontexten 
kommunizieren, sowie seine Lösungen 
präsentieren können.

61102 3 credits

Physik (Teil 1)  |  Prof. Dr. rer. nat. 
 Hans-Joachim Blome
erwerb eines grundlegenden Überblickes 
und einer Vertiefung der physikalischen 
Grundlagen in hinblick auf die tätigkeit 
eines konstruierenden ingenieurs. themen 
sind:

 newtonsche dynamik und  >
Gravitationstheorie, 
elektrodynamik, >
 Wellenmechanik und geometrische  >
Optik.

61104 8 credits

Technische Mechanik 1  |  Prof. Dr.-Ing. 
Peter Dahmann, Prof. Dr.-Ing. Jörn Harder
kompetenz in den Grundbegriffen, -prin-
zipien und -gesetzen der Statik; erwerb 
grundlegender kenntnisse wichtiger 

konstruktionselemente hinsichtlich ihres 
Verhaltens im rahmen der Starrkörper-
mechanik; erweiterung des kenntnishori-
zonts auf ein Gebiet der elastostatik zum 
verbesserten einordnen der erworbenen 
kenntnisse aus der Starrkörpermechanik.
Für alle behandelten themen – kompetenz 
zum Lösen entsprechender grundlegender 
aufgaben aus dem ingenieurbereich.

61106  6 credits

Grundlagen der Werkstoffkunde/ 
Werkstoffe der Luft­ und Raumfahrt  |  
Prof. Dr.-Ing. Sabri Anik, Prof. Dr.-Ing. Bodo 
Baums, Prof. Dr.-Ing. Harald Funke
Verständnis der Zusammenhänge zwischen 
Struktur und Verhalten von Werkstoffen. 
umsetzung werkstoffwissenschaftlicher 
methoden zur ermittlung und beeinflus-
sung von Werkstoffeigenschaften. beherr-
schen von Werkstoffauswahl und anwen-
dung der Werkstoffkennwerte. kenntnisse 
der anforderungen an Werkstoffe der 
Luft- und raumfahrt und Verständnis der 
praktischen umsetzung dieser kriterien.

61107  3 credits

elektrotechnik und elektronik (Teil 1)  |   
Prof. Dr.-Ing. Günter Schmitz
theoretische und praktische kompetenz 
im umgang mit einfachen aufgaben der 
elektrotechnik. Schaffung der Grundla-
gen für das Verständnis weiterführender 
Veranstaltungen des Studiums wie z. b. 
elektronik, messtechnik, regelungstechnik.
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61108 3 credits

Basic of Spaceflight (in englisch)  |  Prof. 
Dr.-Ing. Bernd Dachwald
erwerb eines grundlegenden Überblickes 
und einer Vertiefung des Verständnisses 
für die thematik „raumfahrttechnik“. 
erwerb der Fähigkeiten, einfache Zu-
sammenhänge und deren komplexität zu 
erkennen. 
einführung in die aerospace-begriffe (in 
englisch).

62101         5 credits

Mathematik 2  |  Prof. Dr. rer. nat Christa 
Polaczek
der Studierende soll technische Vorgänge 
mit hilfe der mathematik wahrnehmen, 
verstehen und unter mathematischen Ge-
sichtspunkten beschreiben können. er soll 
Problemlösungen mathematisch korrekt 
erarbeiten, in mathematischen kontexten 
kommunizieren, sowie seine Lösungen 
präsentieren können. 

62102 3 credits

Physik (Teil 2)  |  Prof. Dr. rer. nat. Hans-
Joachim Blome
erwerb eines grundlegenden Überblickes 
und einer Vertiefung der physikalischen 
Grundlagen in hinblick auf die tätigkeit 
eines konstruierenden ingenieurs. themen 
sind:

 atomphysik: aufbau des atoms;  >
technische anwendungen: Laser, 
nanotechnologie,
 aggregatzustände der materie und  >
eigenschaften,
 irreversible thermodynamik (diffu- >
sion und Wärmeübertragung).

62104 7 credits

Technische Mechanik 2  |  Prof. Dr.-Ing. 
Jörn Harder, Prof. Dr.-Ing. Peter Dahmann
erwerb eines Grundverständnisses für 
wichtige komplexere (tensorielle) Grö-
ßen aus der mechanik (Spannungen, 

dehnungen); kompetenz zur berechnung 
von Spannungen und Verformungen in 
fundamentalen konstruktionselementen 
unter grundlegenden belastungsarten 
(unter beschränkung auf kleine elastische 
Verformungen); kompetenz zur behand-
lung statisch unbestimmter Systeme durch 
berücksichtigung – neben den statischen 
Gleichgewichtsbedingungen – von Verfor-
mungen („kinematische bedingungen“) und 
materialgesetzen; kompetenz zur berech-
nung einer ersten klasse von Stabilitäts-
problemen („knicken von Stäben“). 
Für alle behandelten themen – kompetenz 
zum Lösen entsprechender grundlegender 
aufgaben aus dem ingenieurbereich.

62105 4 credits

Angewandte Mathematik  |  Prof. Dr. rer. 
nat. Klaus-Gerd Bullerschen
erwerb mathematischer Grundkenntnisse 
zu den unten aufgeführten Gebieten und 
die kompetenz, diese kenntnisse auf 
ingenieurwissenschaftliche Problemstel-
lungen anwenden zu können. themen sind: 
darstellung von Zahlen und Fehleranalyse, 
matrizenrechnung, numerische Lösung 
nichtlinearer Gleichungen sowie linearer 
und nichtlinearer Gleichungssysteme, nu-
merische Lösung von eigenwertproblemen.

62106 5 credits

Thermodynamik  |  Prof. Dr.-Ing. Thomas 
Esch
Studierenden der Luft- und raumfahrt-
technik und der automobiltechnik werden 
die grundlegenden Zusammenhänge der 
thermodynamik vermittelt, die sich auf 
die Grundlagen der klassischen Physik 
nach newton und der darauf basierenden 
kinetischen Gastheorie abstützen.
erwerb der Fähigkeit, durch die thermo-
dynamik unsere komplizierte Welt, die 
von naturwissenschaft und technik ge-
prägt ist, besser zu verstehen und kompe-
tenter nutzen und Gefahren beurteilen zu 
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können. die Studierenden sind in der Lage, 
das fachspezifische Wissen zu verstehen 
und zu kommunizieren.

62107 3 credits

elektrotechnik und elektronik (Teil 2)  |  
Prof. Dr.-Ing. Günter Schmitz
theoretische und praktische kompetenz 
im umgang mit einfachen aufgaben der 
elektrotechnik und elektronischen Schal-
tungen. Schaffung der Grundlagen für das 
Verständnis weiterführender Veranstal-
tungen des Studiums wie z. b. Flugfüh-
rungssysteme, elektronik, messtechnik, 
regelungstechnik.

62109 3 credits

Messtechnik  |  Prof. Dr.-Ing. Thomas 
Franke
kompetenz im aufbau und Verwendung 
von messketten, ermittlung von systema-
tischer und zufälliger Fehler, Verständnis 
und einsatz von messverfahren für druck, 
temperatur, dehnung und Weg.

63101 3 credits

numerik  |  Prof. Dr. rer. nat. Klaus-Gerd 
Bullerschen
Polynom- und Spline-interpolation, 
lineare und nichtlineare approximation, 
Fourier-analyse, numerische Quadra-
tur, numerische Lösung gewöhnlicher 
differentialgleichungen.

63102 5 credits

Datenverarbeitung  |  Prof. Dr. rer. nat. 
Klaus-Gerd Bullerschen
rechnerinterne darstellung verschie-
dener datentypen; algorithmen und 
Struktogramme; Syntax und regeln der 
Programmiersprache c, insbesondere die 
für alle Programmiersprachen wichtigen 
kontrollstrukturen (bedingte Verarbeitung, 
Verzweigungen, Schleifen). Spezifische 
Speicherkonzepte der Sprache c; nutzung 
von Programmbibliotheken. anwendung 

der Programmierung, insbesondere für 
algorithmen des numerik-teils.

63104 4 credits

Dynamik  |  Prof. Dr.-Ing. Peter Dahmann, 
Prof. Dr.-Ing. Jörn Harder
Qualifikation zur beschreibung und 
analytischen berechnung der kinematik 
und kinetik von Starrkörpersystemen im 
dreidimensionalen raum.

63105         4 credits

Konstruktionselemente  |  Prof. Dr.-Ing. 
Hans-Josef Cordewiner, Prof. Dr.-Ing. Josef 
Rosenkranz, Dipl.-Ing. Wilhelm Douven
Ziel ist der erwerb von kenntnissen und 
Fähigkeiten, die es ermöglichen, konstruk-
tionsaufgaben der kategorie i eigenständig 
und teamorientiert zu bearbeiten. Studie-
rende erlernen, neben der reinen konst-
ruktiven Gestaltung und dimensionierung 
der bauteile und baugruppen, 
auch beanspruchungsgerechte und am 
späteren einsatz des bauteils orientierte 
auslegungsrechnungen durchzuführen.

63106 5 credits

Technisches Zeichnen und cAD  |  Prof. 
Dr.-Ing. Hans-Josef Cordewiner, Dipl.-Ing. 
Wilhelm Douven
Ziel ist der erwerb von kenntnissen und 
Fähigkeiten, die es ermöglichen, konstruk-
tionen mittels cad System  
catia V5 Part design, assembly und draf-
ting umfassend zu erstellen und im team 
zu bearbeiten.

63107  3 credits

Fundamentals of Aeronautical engineering 
(in englisch)  |  Prof. Dipl.-Ing. Michael Bau-
schat, Prof. Dr.-Ing. Peter Dahmann
Verständnis für die durchführung eines 
Fluges in Verbindung mit den physikalisch/
technischen eigenschaften des Flugzeu-
ges. kenntnisse des Flugzeugaufbaus und 
der Funktionsweise wichtiger Flugzeug-
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systeme. erwerb der entsprechenden 
technischen Fachausdrücke in englischer 
Sprache. Präsentation einfacher Probleme 
in englischer Sprache.

63108          6 credits

Strömungslehre (Teil 1)  |  Prof. Dr.-Ing. 
Frank Janser
Verständnis und Fähigkeit zur bearbeitung 
erster grundlegender Strömungsvorgänge 
bei Fahrzeugen, von Luft- und raumfahrt-
geräten bis zu Landfahrzeugen.
Verständnis und bearbeitung grund-
legender Strömungsvorgänge ho-
her Geschwindigkeit bei Luft- und 
raumfahrtgeräten.

64101 7 credits

Konstruktionselemente 2  |  Prof. Dr.-Ing. 
Hans-Josef Cordewiner 
Prof. Dr.-Ing. Josef Rosenkranz 
Dipl.-Ing. Wilhelm Douven
Ziel ist der erwerb von kenntnissen und 
Fähigkeiten, die es ermöglichen, konst-
ruktionsaufgaben der kategorie ii selbst-
ständig und teamorientiert zu bearbeiten, 
zu dokumentieren und entsprechend 
zu präsentieren. Studierenden wird das 
rüstzeug vermittelt, neben der reinen 
konstruktiven Gestaltung und dimensio-
nierung der bauteile und baugruppen auch 
beanspruchungsgerechte und am späteren 
einsatz des bauteils orientierte ausle-
gungsrechnungen durchzuführen.

64102 3 credits

FeM Grundlagen  |  Prof. Dr.-Ing. Jörn Har-
der, Prof. Dr.-Ing. Hans-Josef Cordewiner, 
Prof. Dr.-Ing. Josef Rosenkranz
erwerb der wesentlichen Grundkenntnisse 
der Finite-elemente-methode; kompetenz 
zur anwendung der entwicklungs-Pro-
zesskette cad-Fem für ein kommerzielles 
cad-/Fem-Programm für einfache und be-
grenzte aufgabenstellungen; Vermittlung 

eines eindrucks von chancen und risiken 
(Fehlerquellen) der anwendung moderner 
Fem-Programme.
64103  4 credits

Fundamentals of Propulsion Technologies 
(in englisch)  |  Prof. Dr.-Ing. Thomas Esch, 
Prof. Dr.-Ing. Thomas Franke, Prof. Dr.-Ing. 
Harald Funke
die Lehrveranstaltungen beschreiben für 
die Studierenden der Luft- und raumfahrt-
technik Grundlagen der Strömungsma-
schinen, moderner Luftfahrtantriebe und 
Verbrennungsmotoren sowie der raketen-
motoren. die Studierenden erhalten einen 
einblick in die auslegung, die herausforde-
rungen und die aktuellen Probleme bei der 
entwicklung von antrieben für maschinen, 
Flugzeuge und raumfahrzeuge sowie ihrer 
komponenten. Sie sind in der Lage, das 
fachspezifische Wissen zu verstehen und 
zu kommunizieren.

64104 5 credits

Maschinendynamik  |  Prof. Dr.-Ing.  Michael 
Wahle
es soll eine kompetenz in den Grundbe-
griffen, Prinzipien und Vorgehensweisen 
im bereich der maschinendynamik erreicht 
werden. dabei wird auf die bewertung von 
Schwingungssystemen unter einbeziehung 
unterschiedlicher anregungen Wert gelegt. 
abhilfemaßnahmen zur reduktion der 
dynamischen antwort von Schwingungs-
systemen sollen beherrscht werden.

64105 5 credits

Grundlagen des Leichtbaus  |  Prof. Dr.-Ing. 
Peter Dahmann, Prof. Dr.-Ing. Jörn Harder
das modul qualifiziert zur analytischen be-
rechnung der belastung und Verformung 
von Leichtbausystemen unter statisch 
bestimmten und statisch unbestimmten 
einsatzbedingungen sowie zur berechnung 
von thermospannungen in ruhenden und 
rotierenden Scheiben.
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64106 3 credits

Regelungstechnik  |  Prof. Dipl.-Ing. Michael 
Bauschat
aufbau einer regelung, blockschaltbild-
darstellung, Zeitantworten, Zeitbereich, 
Übergangsfunktion, eigenbewegungen, 
komplexe Funktionen, Frequenzgang, 
Laplacetransformation, Übertragungs-
funktion, einteilung und kennzeichnung 
der einzelnen regelkreisglieder, Pol- und 
nullstellenverteilung, darstellung der re-
gelkreisglieder durch bodediagramm und 
Ortskurven, regelstrecken, statisches und 
dynamischens Verhalten von regelkreis-
gliedern, Verknüpfung von regelkreisglie-
dern, aufbau von regelkreisen, Stabilität, 
Führungsverhalten, Störverhalten, ausle-
gung von reglern.

64108 3 credits

Strömungslehre (Teil 2)  |  Prof. Dr.-Ing. 
Frank Janser
Verständnis und Fähigkeit zur bearbeitung 
grundlegen-der Strömungsvorgänge bei 
Fahrzeugen, von Luft- und raumfahrtgerä-
ten  bis zu Landfahrzeugen.
Verständnis und bearbeitung grundlegen-
der Strömungsvorgänge hoher Geschwin-
digkeit bei Luft- und raumfahrtgeräten.
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65501 2 credits

Flugmechanik 1, WS: FZB, FBT, TWT  |  Prof. 
Dipl.-Ing. Michael Bauschat 
kompetenz in den Grundlagen zur berech-
nung der Leistungen eines Flugzeugs und 
in den flugmechanischen Grundlagen zum 
entwurf eines Flugzeugs.

65502 6 credits

Flugmechanik 2, WS: FZB  |  Prof. Dipl.-Ing. 
Michael Bauschat, 
Vermittlung der kompetenz in den Grund-
lagen zur  Flugdynamik; Flugmechanisches 
Praktikum mit dem hochschuleigenem 
Flugzeug „morane“.

65504  3 credits

Flugzeugaerodynamik, WS: FZB  |  Prof. 
Dr.-Ing. Frank Janser
Verständnis und bearbeitung grundle-
gender Strömungsvorgänge der Flugzeu-
gumströmung. aufbauend auf der Strö-
mungslehre 1 und 2 wird die Strömung 
um mehrelementprofile und tragflügel 
hergeleitet. das Gesamtflugzeug wird 
aus den tragelementen Flügel und Leit-
werk sowie den Widerstandselementen 
rumpf und anbauten aufgebaut. es folgen 
Leistungs- und momentenberechnung des 
Gesamtflugzeugs.

65505  5 credits

Luftfahrtantriebe 1, WS: FZB, FBT, TWT  |  
Prof. Dr.-Ing. Harald Funke  
kompetenz im aufbau und der Funktions-
weise von modernern Luftfahrtantrieben, 
insbesondere Strahltriebwerken und 
deren triebwerkskomponenten. Übersicht 
über das Gesamtsystem triebwerk und 
dessen betriebsverhalten. erwerb der 
Fähigkeit zur durchführung grundlegender 
auslegungsrechnungen.

65506  4 credits

Leichtbau, WS: FZB  |  Prof. Dr.-Ing. Michael 
Wahle  
erwerb von konstruktiven Grundlagen 
beim entwurf von Leichtbaustrukturen. 
erarbeitung von Leichtbaugüteziffern un-
ter berücksichtigung unterschiedlicher  
belastungen zur Werkstoffauswahl. 
rechnerische und versuchtechnische 
behandlung dünnwandiger Strukturen 
unter berücksichtigung von krempelung, 
Verwölbung und der Stabilität. darlegung 
der Vielkanal-dehnungsmesstechnik mit 
nachfolgender Spannungs-analyse an ver-
schiedenen statisch und dynamisch belas-
teten Leichtbaustrukturen. darlegung der 
Grundlagen der betriebsfestigkeitsanalyse 
und der bruchmechanik. diskussion von 
anwendungsbeispielen aus der Luft- und 
raumfahrt sowie dem Fahrzeugbau.

65507  4 credits

Faserverbundwerkstoffe und ­bauweisen, 
WS: FZB  |  Prof. Dr.-Ing. Peter Dahmann, 
Prof. Dr.-Ing. Jörn Harder
das modul qualifiziert zur anwendung der 
berechnungsmethoden (netztheorie und 
kontinuumstheorie) für Faserverbund-
werkstoffe, zur berechnung der kenn-
werte von Faserverbundwerkstoffe sowie 
zur kenntnis ausgewählter bausweisen. 
dies wird in aufgaben zu Glas-, ara-
mid- und kohlefaserverbundwerkstoffen 
(kurz- und Langfaser mit verschiedenen 
matrixwerkstoffen) angewendet und bei 
Praktikumsversuchen eingesetzt.

66508   4 credits

Systemintegration, SS: FZB, FBT  |  Prof. 
Dr.-Ing. Bodo Baums
basierend auf einer kurzen beschreibung 
der Flugzeugsysteme und deren wesent-
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lichen aufgaben, werden in Verbindung 
mit allgemeinen integrationsgesichtspunk-
ten die besonderheiten für die jeweilige 
integration behandelt. Schwerpunkte 
dabei sind die kriterien für die Platzierung 
der Systemkomponenten inklusive der 
Zugänglichkeit für die Wartung und die 
Verträglichkeit der Systeme untereinan-
der. Sicherheitsaspekte wie redundanz 
und Systemtrennung werden ebenfalls 
thematisiert.

66509  4 credits

Konstruktion Flugzeugstruktur, SS: FZB, 
FBT  |  Prof. Dr.-Ing. Bodo Baums 
basierend auf den Prinzipien des Leicht-
baus werden für die hauptbaugruppen 
rumpf, tragflügel und Leitwerk die 
konstruktionsprinzipien und die detai-
lauslegungen behandelt. dabei liegt der 
Schwerpunkt bei der Vermittlung der 
Übersicht, bezüglich der hauptaufgaben 
der Flugzeugstruktur als träger der Lasten 
und der entsprechenden umsetzung in 
der konstruktiven Gestaltung. einflüsse 
der materialauswahl werden ebenso wie 
die konsequenzen aus einer fertigungs-
gerechten auslegung aufgezeigt. daraus 
folgen die kenntnisse konventioneller und 
fortschrittlicher bauweisen. 

65511  7 credits

Flugführungssysteme und ­elektronik, 
WS: FBT |  Prof. Dipl.-Ing. Michael Bau-
schat,  Prof. Dr.-Ing. Günter Schmitz
erwerb der kenntnisse in der auslegung 
einer Flugzeugsteuerung, von Flugregel-
kreisen und Flugzeuginstrumenten und der 
kompetenz im umgang mit elektrischen 
und elektronischen Flugzeugsystemen. 
kenntnis der wichtigsten Systeme und 
Zusammenhänge der energieversorgung, 
Funksysteme und navigationssysteme.

65512  4 credits

Wartung, Instandhaltung und Prüftechnik 
der Zelle, WS: FBT  |  Prof. Dr.-Ing. Bodo 
Baums
basierend auf der vorzunehmenden 
untergliederung von Flugzeugzellen nach 
Primär- und Sekundärstruktur werden 
für aktuelle bauweise die erforderlichen 
Prüfverfahren dargestellt. dabei werden 
entsprechend nach vorgeschriebenem 
inspektionsintervall die unterschiedlichen 
Vorgehensweisen behandelt. konsequen-
zen aus allgemeinen Wartungsanforderun-
gen bis zur instandsetzung geschädigter 
komponenten werden aufgezeigt. neben 
den routinemäßigen abläufen wird auch 
auf Prozeduren eingegangen, die durch 
außerplanmäßige Vorkommnisse erforder-
lich werden.

66513  4 credits

Wartung, Instandhaltung und Prüftechnik 
des Triebwerks, SS: FBT  |  Prof. Dr.-Ing. 
Harald Funke 
Verständnis für die Gesichtspunkte aus 
Wartung, instandhaltung und Prüftechnik 
in anwendung auf Flugtriebwerke. erwerb 
von kompetenz in den Grundbegriffen, 
Prinzipien und Vorgehensweisen bei der 
instandhaltung sowie Vertiefung der kom-
petenz im Gesamtsystem Strahltriebwerk 
mit seinen anbausystemen.

65515    3 credits

Luftrecht, WS: FBT  |  Prof. Dr.-Ing. Bodo 
Baums
Verständnis für die behördlichen regelun-
gen der Luftfahrt im internationalen und 
nationalen bereich. kenntnisse der richtli-
nien für den bereich der maintenance und 
berücksichtigung der relevanten human 
Factors.

65516    2 credits

Luftverkehr und Flugbetrieb, WS: FBT  |  
Prof. Dr.-Ing. Frank Janser 
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kenntnisse der Luftfahrtorganisatio-
nen im internationalen bereich und der 
einrichtungen für die durchführung 
eines sicheren Flugbetriebs. Vermittlung 
eines grundlegenden Verständnisses der 
aufgaben zur Planung von Flügen und der 
konsequenzen für die Logistik und die 
maintenance.

65517 1 credits

Flugmechanisches Praktikum, WS: FBT  |  
Prof. Dipl.-Ing. Michael Bauschat, Prof. Dr.-
Ing. Peter Dahmann, Prof. Dr.-Ing. Frank 
Janser, Dipl.-Ing. Manfred Conradi
anschauliche Vermittlung des Verständ-
nisses für die praktischen erfordernisse 
im Flugbetrieb und bei Flugmessungen. 
Flugversuche zur bestätigung der er-
lernten theorie und als einführung in die 
Flugmesstechnik.

65521           4 credits

Verbrennungstechnik , WS: TWT  |  
Prof. Dr.-Ing. Thomas Esch  
Verständnis für grundlegende Verbren-
nungsprobleme, wie sie bei den verschie-
densten technischen anwendungsfällen in 
Strahltriebwerken und Verbrennungs- 
motoren auftreten sowie für grundlegende 
experimentelle Versuche im bereich der 
technischen Verbrennungslehre. Verständ-
nis für die außerordentlich komplexen 
chemisch-physikalischen mechanismen 
der entzündung und Verbrennung von 
brennstoff-Luft-Gemischen. Vermittlung 
von aufschlussreichen, formel- 
mäßigen Zusammenhängen, mit denen 
teilvorgänge der entflammungs- und Ver-
brennungsprozesse tendenzmäßig richtig 
beschrieben werden können.

65524  7 credits

Strömungsmaschinen, WS: TWT  |  Prof. 
Dr.-Ing. Thomas Franke  
erläuterung der Strömungsmechanismen 
in Lauf- und Leiträdern. anwendung der 

erhaltungsgleichungen für masse, impuls 
und energie zur berechnung der Strömung 
im Lauf und Leitrad von Verdichtern und 
turbinen. darstellung der Zustandsände-
rungen thermischer Strömungsmaschinen 
im h-s-diagramm. auslegung  
aller Verdichter- und turbinenkomponen-
ten, beginnend mit dem Zuströmgehäuse 
über Laufrad und Leitrad bis zur Verdich-
terspirale bzw. zum abströmgehäuse. 
aufnahme von betriebskennfeldern an 
einer kreiselpumpe, radialen und axialen 
Gebläsen mit und ohne Vordrall, Strö-
mungskupplungen und -wandlern und 
Wasser- und Gasturbinen.

65525   6 credits

Verbrennnungsmotoren, WS: TWT  |  
Prof. Dr.-Ing. Thomas Esch  
Vermittlung der weiterführenden Zusam-
menhänge in der auslegung und der kons-
truktion moderner Verbrennungsmotoren 
für die Studierenden der Luft- und raum-
fahrttechnik. kenntnis der einzelschritte 
des entwicklungsprozesses von der 
Grundauslegung und Gestaltung bis hin zur 
genauen dimensionierung und erprobung 
von motorenkomponenten. Verständnis 
für die maßnahmen zur gleichzeitigen 
erfüllung der heutigen und zukünftigen 
abgasvorschriften und minderung des 
kraftstoffverbrauchs im Zusammenhang 
mit dem innermotorischen betriebsverhal-
ten der Verbrennungsmotoren. 

65531          8 credits

Raumfahrzeuge, WS: RFT  |  Prof. Dr.-Ing. 
Bernd Dachwald 
Verständnis und erfahrung mit den Grund-
lagen in den untersystemen der raum-
fahrzeuge, der Funktion des menschen 
im Weltraum und der technologischen 
aspekte der raumfahrt.
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im Praktikum soll den Studierenden, 
der umgang mit Simulationsanlagen der 
raumfahrt und ein tieferes Verständnis 
für das Space environment in der raum-
fahrttechnik vermittelt werden. 

65532         3 credits

Thermalhaushalt, WS: RFT  |  Prof. Dr.-Ing. 
Bernd Dachwald 
die Wärmeübertragungsmechanismen 
und die Strahlungsbilanzen von raum-
flugkörpern sind bekannt und können in 
einer thermalanalyse für Satelliten mit 
einfacher Geometrie (knotenpunktsmodel) 
angewendet werden.

65533  3 credits

Raumfahrttechnologie, WS: RFT  |  Prof. 
Dr.-Ing. Bernd Dachwald 
Verständnis für Probleme der Weltraum-
energieversorgungssysteme und um-
weltsimulation. ablauf und Planung von 
entwicklungs- und abnahmeversuche mit 
entsprechende Simulationsanlagen.  Prak-
tikum im Pico-Satellitenbau.

65534 2 credits

Raumflugbetrieb, WS: RFT  |  Prof. Dr. rer. 
nat. Klaus Wittmann 
kenntnis über die notwendigen Schritte 
und abläufe für den betrieb von raum-
fluggeräten über die gesamte Lebens-
dauer. Fähigkeit zur ableitung von anfor-
derungen für das design.

65535  8 credits

Raumflugdynamik, WS: RFT  |  Prof. Dr. rer. 
nat. Hans-Joachim Blome  
anwendung der newtonschen Gravitati-
onstheorie und mechanik auf die bahn von 
Satelliten und raumsonden im Sonnensys-
tem, keppler Gleichungen, astronomische 
koordinatensysteme und bahnelemente, 
Störungen einer Satellitenbahn, bahnän-
derungsmanöver, rendevous- und an-
dockmanöver, hohmann-transferbahn und 

Gravity-assist manöver, aufstiegsbahn der 
rakete, drehbewegung von raumflugkör-
pern und eulersche Gleichung.

65536  3 credits

nutzung des Weltraums, SS: RFT  |  Prof. 
Dr. rer. nat. Rainer Willnecker  
darstellung der Grundlagen und nut-
zungsmöglichkeiten an konkreten anwen-
dungen. Forschung unter Weltraumbe-
dingungen/mikrogravitationsforschung 
(Werkstofftech nik, Life Science, techno-
logien). Weltraumastronomie und erfor-
schung des Sonnensystems. raumfahrt für 
die erde (Satellitennavigation und Ortung, 
umweltbeobachtung, kommunikation, ...).

66522  3 credits

Luftfahrtantriebe 2, SS: TWT  |  
Prof.  Dr.-Ing. Harald Funke 
Vertiefung der kompetenz im Gesamt-
system Strahltriebwerk mit seinen 
anbausystemen. Vertiefung der Fä-
higkeit zur durchführung komplexer 
auslegungsrechnungen.

66526          5 credits

Raumfahrtantriebe, SS: TWT, RFT  |  Prof. 
Dr.-Ing. Thomas Esch 
Verständnis für die grundlegenden eigen-
schaften, auslegungs- und beurteilungs-
kriterien von raumfahrtantrieben und 
trägersystemen, die für die kommerzielle 
und wissenschaftliche anwendungen von 
interesse sind. Vermittlung der Grund-
lagen zum physikalischen Verständnis, 
nicht jedoch zu einer eigenen auslegung 
und Fertigung eines raketentriebwerkes. 
besonders ist daran gelegen, die aus phy-
sikalischen oder technischen Grenzwerten 
errechenbaren Leistungsmöglichkeiten 
und Grenzen verschiedener antriebssys-
teme verständlich zu machen.
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Organisatorisches

Studiendauer, ­aufbau und ­beginn  |  die 
regelstudienzeit im bachelorstudiengang 
Luft- und raumfahrttechnik beträgt ein-
schließlich der anfertigung der bache-
lorarbeit sieben Semester. das Studium 
gliedert sich in ein dreisemestriges Grund- 
und ein  viersemestriges hauptstudium. 
eine aufnahme in das erste Studienseme-
ster ist jeweils zum Wintersemester  
(1. September) möglich. (siehe auch 
Zugangsvoraussetzungen und Praktika) 
www.fh-aachen.de/luft-undraum.html

Kosten des Studiums  |  alle Studierenden 
müssen jedes Semester einen Sozialbei-
trag für die Leistungen des Studenten-
werks und einen Studierendenschaftsbei-
trag für die arbeit des aSta (allgemeiner 
Studierendenausschuss) entrichten. im 
Studierendenschaftsbeitrag sind die ko-
sten für das Semesterticket des aachener 
Verkehrsverbundes (aVV) enthalten. die 
höhe der beiträge wird jedes Semester 
neu festgesetzt. die auflistung der einzel-
nen aktuellen beiträge finden Sie unter  
www.fh-aachen.de/sozialbeitrag.html

eine erhebung von zusätzlichen Studi-
enbeiträgen ist von der Landesregierung 
nrW ab dem Wintersemester 2011 nicht 
mehr vorgesehen.

Bewerbungsfrist  |  anfang mai bis 15. 
Juli des Jahres (ausschlussfrist); je nach 
Zugangsberechtigung kann der termin 
früher liegen. die anmeldung erfolgt über 
die Online-bewerbung beim Studierenden-
sekretariat der Fh aachen
www.qis.fh-aachen.de/index_zul.html
www.fh-aachen.de/studentensekretariat.
html 

Bewerbungsunterlagen  |  Über die be-
werbungsmodalitäten informieren Sie sich 
bitte im detail über die Startseite der Fh 
aachen unter www.fh-aachen.de

Modulbeschreibungen und Vorlesungs­
verzeichnis  |  sind online verfügbar unter 
www.campus.fh-aachen.de
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